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Wilhelmslmmim Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser!. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeiger .

Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches GW» für flmmtliche Kaiser! ., König !. «. M . Kehörden , somit für die Gemeinden Kant a. Nknstadtsödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

W 127. Mittwoch , den 1 . Juni 1892. 18. Jahrgang.
Deutsches Reich

Berlin , 30 . Mai . (Hof - und Personalnachrichten .) Heute
Vormittag arbeitete der Kaiser mit dem Chef des Ctvilcabinets ,
Wirkt . Geheimen Rath Dr . v . Lucanus , und nahm darauf die
Marinevorträge , sowie einen Vortrag des stellvertretenden Chefs
des MIlitärcabinets , Oberst v . Lippe entgegen . Zur Mittagstafel
waren Ihre Majestäten mit der Herzogin von Edinburg nebst
deren beiden Töchtern und Gefolge , dem Herzoge Ernst Günther
zu Schleswig -Holstein und dem Großbritannischen Botschafter Sir
Edward Malet und Gemahlin u . s. w . im Neuen Palais vereint .

Berlin , 30 . Mai . Die Königin , sowie die Königin -Regen -
tin der Niederlande sind auf der Wildparkstation eingetroffen und
vom Kaiser , der Kaiserin , den sämmtlkchen Prinzen und der Ge¬
neralität empfangen .

In jedem Falle ist die Anschauung allgemein verbreitet , daß
die Begegnung des russischen Kaisers mit dem deutschen Herrscher
im Laufe dieser Woche stattfinde und daß der Gegenbesuch des
Zaren für Narwa mehrere Tage dauern werde .

Berlin , 30 . Mai . Seit gestern früh ist die Leiche von
Forckenbecks im großen Festsaale des Rathhauses unter Blätter¬
gewächsen und Trauerschmuck aufgebahrt . Von 10 Uhr Vor¬
mittags bis 3 Uhr Nachmittags war dem Publikum der Zutritt
gestattet , welches an dem geschlossenen Sarge zahlreich vorbei -

defilirte . Auch der große Aufgang des Rathhauses war mit

Baumgrün reich geschmückt. Am Spätnachmittage , nachdem die
Räume für das große Publikum geschlossen waren , verweilten die

Familienangehörigen des Verstorbenen noch bis 7 Uhr in stiller
Andacht am Sarge . Es sind noch weitere Trauerspenden ein¬

gegangen aus Danzig , aus den Wahlkreisen Sagan -Sprottau ,
Neuhaldensleben -Wolmirstädt , aus Görlitz , vom Minister Miquel ,
dem Polizeipräsidenten von Richthofen und Anderen .

Berlin , 30 . Mai . Der Trauerfeierlichkeit zu Ehren Forcken --
beck's im Festsaale des Rathhauses , dessen angezündete Kandelaber
von Trauerflor umhüllt waren , wohnten Reichskanzler Caprivi ,
Ministerpräsident Graf Eulenburg , und die Minister v . Bötticher ,
Miquel und Herrfurth , Bosse , v . Berlepsch und v . Maltzahn , der

Hausminister , die Generaladjutanten , der Stadtkommandant
Schlieffen , Mischke , die Präsidenten des Abgeordnetenhauses und
des Herrenhauses , Herr v . Köller und der Herzog v . Ratibor ,
die Vizepräsidenten Baumbach und Benda , Abgeordnete aller

Parteien , sowie Stadtverordnete und zahlreiche Vertreter der

Bürgerschaft bei . Nach dem Gesang des Domchors : „ Siehe wie

dahinstirbt der Gerechte " hielt Bürgermeister Zelle an die Ver¬

sammlung eine Ansprache , in der er ausführte , wie der Verstorbene
aus dem Rechtsanwalt einer kleinen Stadt zum Anwalt des

deutschen Volkes geworden sei . Er sei ein eifriger Wahrer der

Volksrechte und doch ein treuer Monarchist gewesen . Redner be¬
tonte weiter den tief religiösen Sinn Forckenbeck's , der freilich die

Frömmigkeit nicht in Aeußerlichkeiten gesucht habe , und wies dann

auf die Bedeutung des Verstorbenen für die Selbstverwaltung ,
auf seine Thätigkeit im Dienste Berlins hin , auf der wahrer
Segen geruht habe . Er schloß mit dem Dichterwort : „Die Stätte ,
die ein guter Mensch betrat , ist eingeweiht . " Nach erneutem Ge¬

sang des Domchors folgte eine Ansprache . des Stadtverordneten¬

vorstehers Stryk , der die glücklichen Beziehungen zwischen ^
dem

Verstorbenen und der Stadtverordnetenversammlung berührte .
Mit dem Gesang „ Sei getreu bis in den Tod " schloß die würdige

Feierlichkeit , der auch auf der Gallerie zahlreiche Damen bei¬

wohnten . Die Minister verabschiedeten sich alsdann , während sich
der Leichenzug ordnete , von der Schwester und den Töchtern
Forckenbeck's , während der Sohn und die Schwiegersöhne hinter
dem Leichenwagen voranschritten , der durch die dicht besetzten

Straßen , in denen florumhüllte Laternen brannten , die Fahrt
nach dem Nikolaikirchhof nntrat . Bei dieser Beisetzung dort hielt
der protestantische Prediger Hoßbach eine kurze Ansprache . Der

Kaiser hatte gestern durch einen Brief der Familie Forkenbeck 's

sein Beileid ausdrücken lassen . Kaiserin Friedrich war durch
General Mischke vertreten .

Der Versagung des kirchlichen Begräbnisses für den ver¬

storbenen Oberbürgermeister Dr . von Forckenbeck wird überall die

lebhafteste Verurthetlung erfahren . Als Grund ist angegeben ,
daß v . Forckenbeck Mitglied des inzwischen verschwundenen Gerichts¬
hofes für kirchliche Angelegenheiten gewesen sei . Die „ Germania "

selbst scheint die Angehörigkeit einer solchen Begründung zu fühlen ,
denn sie meint , Forckenbeck habe im Leben und im Sterben sich
von der katholischen Kirche ferngehalten und deshalb sei die Zurück¬
haltung der Kirche bei seinem Begräbnisse selbstverständlich . Man

weiß jedoch nachgerade überall , daß es für die katholische Kirche
genug Wege giebt , um von der Verfolgung solcher Selbstverständ¬
lichkeiten Abstand zu nehmen , wenn sie es für zweckmäßig hält .
Im Augenblick aber überwiegt die Stimmung , welche Herrn v .
Schorlemer ans der Katholikenverfammlung in Magdeburg ver -

anlaßte , Kulturkampfluft zu wittern . Und diese Stimmung er¬

fährt durch die Ablehnung des kirchlich-katholischen Begräbnisses
für Forckenbeck mit dem Hinweis aus seine Thätigkeit bei dem

kirchenpolitischen Gerichtshöfe eine besonders krasse Beleuchtung .
Der Staatsbürger , der einer königlichen Berufung und den Ge¬

setzen seines Landes gehorcht , würde aus diesem Grunde noch
nach seinem Tode von einem Bischöfe dieses Landes geächtet .
Wenn eine solche Begründung der Ablehnung eines katholischen
Begräbnisses für den Oberbürgermeister von Berlin wirklich er¬

folgt ist , woran nach den bisherigen Mittheilungen kaum zu
zweifeln , so ist der „ Hann . Cour . " der Ansicht , daß es der Würde
des Staates nicht entspräche , wenn er eine derartige klerikale

Ausschreitung ohne nachdrückliche Reaktion über sich ergehen ließe .
Berlin , 30 . Mai . Propst Jahvel schreibt der „ Freis . Ztg . "

daß der auf Veranlassung von Forckenbeck's Schwiegersohn um
eine Entscheidung In der BegräbnißartgÄegenheit angerufene Fürst¬
bischof Kopp geantwortet habe , mit den näheren Umständen un¬
bekannt , müsse er dem Propst die Entscheidung überlasten . Der

gewünschte Begräbnißplatz sei bereitwilligst zur Verfügung gestellt
worden . Seltsam berührt es , daß der Propst an Zelle ein

Schreiben schickte , in dem er sich entschuldigte , durch Unwohlsein
behindert zu sein , in privater Eigenschaft an der Begräbnisfeier
theilzunehmen . Er habe einen Amtsbruder gebeten , ihn zu ver¬
treten , den aber das Schreiben nicht mehr rechtzeitig erreicht habe .
Es wird mitgetheilt , daß in der That ein katholischer Geistlicher
in bürgerlichem Kleide der Feierlichkeit im Rathhanssaale beiwohnte .

Berlin , 30 . Mai . Durch das Ableben des Oberbürger¬
meisters v . Forckenbeck wird eine Personenfrage von größter Be¬

deutung aufgeworfen . Die Stellung an der Spitze der städtischen
Verwaltung von Berlin ist an sich von sehr erheblicher und all¬

gemeiner Bedeutung . Diese wächst naturgemäß , wenn man die

ohne Zweifel in naher Zeit bevorstehende Eingemeindung der Vor¬

orte in Betracht zieht . Damit wird die Frage von selbst aufge¬

worfen , ob die städtische Verwaltung von Groß -Berlin noch auf
der Grundlage und nach den Formen der Städteordnung von
1853 fortgeführt werden kann oder ob zur Dezentralisation der

Verwaltung überzugehen sein wird . Es ist klar , wie wichtig es

schon angesichts dieser Lage der Dinge ist , daß für die Stelle des

ersten Bürgermeisters von Berlin eine völlig geeignete Persönlich¬
keit gewählt wird . Es kommt aber auch hinzu , daß der Umfang
der städtischen Verwaltung schon jetzt die einheitliche Leitung der¬

selben im Magistrat erheblich erschwert und damit der Schwer¬
punkt derselben mehr und mehr in die einheitlich arbeitende Stadt¬

verordnetenversammlung sich verlegt hat . Es wird eine besonders
nach allen Richtungen gut veranlagte Persönlichkeit dazu gehören ,
den dem Oberbürgermeister gebührenden Einfluß auf die städtische
Verwaltung sich zu wahren . Gerade aber hieran knüpft sich eine

sehr erhebliche Gefahr . Die Befürchtung liegt an sich nahe , daß
die Stadtverordnetenversammlung bei ihrer Wahl mehr Gewicht
ans die Geneigtheit des Oberbürgermeisters , ihren Wünschen zn
willfahren , legen wird , als im Interesse des Gemeinwohles er¬

wünscht ist. Diese Befürchtung wird verstärkt durch die Erwägung ,
daß nach den Erfahrungen der letzten Jahre politische Rücksichten
nur zu leicht mitspielen könnten .

Der „ Reichsanzeiger " veröffentlicht heute im amtlichen Theile
nachstehende Erklärung : „ Zur Broschüre „ Neue Enthüllungen ,
Judenflinten 1 . und 2 . Theil " wird hierdurch auf Grund der , in¬

zwischen angestellten Ermittelungen Nachstehendes veröffentlicht :
1) Die von der Commanditgesellschaft auf Aktien Ludwig Löwe

u . Co . hier für die Militärverwaltung gelieferten 425000 Ge¬

wehre 88 entsprechen allen Anforderungen , die an die

Kriegsbrauchbarkeit derselben zu stellen sind . 2) Die sämmtlichen ,
in der Broschüre angeführten , bei Truppen vorgekommenen
Sprengungen von Gewehren 88 betreffen nicht Löwesche Gewehre .
Der Kriegsminister v . Kaltenborn . "

Die Jnterimsschsine zur 3procentigen Reichsanlelhe und

zur 3procentigen consolidirten preußischen Staatsanleihe von 1892
können vom 2 . Juni ab gegen die definitiven Schuldverschreibungen
umgetauscht werden .

Die Justizcommission berieth das Gesuch des Dr . Stolp um

Verleihung des Pfandvorzugsrechtes für Forderungen der Bau¬

handwerker bei Neubauten vor allen anderen Pfandrechten . Die

Commission beschloß , den Antrag auf Bewilligung dieses Vor¬

rechtes vor den übrigen dringlich berechtigten nicht zu empfehlen ,
da das Bedürfniß zur Schaffung des beantragten Privilegiums
nicht nachgewkesen sei , vielmehr der gesammte Grundcredit durch
ein solches schwer geschädigt werden würde . Dagegen beschloß die

Commission , dem Abgeordnetenhause zu empfehlen , seine Zustim¬
mung zu dem Anträge des preußischen Justizministers bei der

Commission für das deutsche bürgerliche Gesetzbuch auszusprechen ,
wonach den Bauhandwerkern in Höhe ihrer Bauforderung ein
Titel zum Pfandrecht auf das zu erbauende Grundstück gewährt
werden soll .

Die kaiserliche Commissar Dr . Karl Peters ist Ende April
im besten Wohlsein in Begleitung des Herrn Dr . Strecker in

Lorenzo Marquez eingetroffen und hat mittelst der Eisenbahn einen

Ausflug den Komati River hinauf bis zum jetzigen Endpunkte
Komati Port unternommen . Komati Port liegt hinter der Portu¬
giesischen Besitzung bereits in der Republik Transvaal . Von hier
gedachte Dr . Peters nach Lorenzo Marquez zurückznkehren , als¬
dann noch Natal zu besuchen , und von Natal nach Deutsch -Ost¬
afrika zurückzukehren , wo er spätestens Mitte Juni wieder eintrifft ,
um noch mit dem Chef der Colonialabtheilung Geh . Rath Dr .
Kayser zusammen zu treffen .

Potsdam , 30 . Mai . Der Kaiser traf gestern Abend 8 Uhr
30 Min . auf der Wildparlstatkon ein und begab sich zu Wagen
nach dem Neuen Palais .

Hamburg , 27 . Mai . Der deutsche Radfahrerbund hat
am Himmelfahrtstage dem Fürsten Bismarck in Friedrichsruh eine
großartige Huldigung dargebracht , an der sich Vereine aus Nord
und Süd des Vaterlandes zahlreich betheiligten . Der Fürst hielt
an die Radfahrer eine längere Ansprache .

Bochum , 80 . Mai . Redacteur Fusangel wurde heute ver¬
haftet und in das Gefängniß in Essen abgesührt , obwohl das
Reichsgerichtserkenntniß noch nicht rechtskräftig ist.

8. Die Glücksjäger.
Roman von Alexander Römer .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Leo tändelte mit verschiedenen , mit der gedankenlosen kleinen

ilsta — mit der sah es beinahe nach Ernst ans . Und nachher —

var solch ein zersplittertes , mattes , ausgebranntes Herz noch gut
ür so eine - deren Gold allein den Flatterhaften zum bin -

>enden Entschlüsse trieb ?
Paul rückte auf seinem Stuhl , so daß Hetty , welche sich auch

n ihre Gedanken verloren , aufblickte . Ihre Augen begegneten sich.

Hm war plötzlich so heiß .
„ Bemerkten Sie etwas ? Finden Sie ihn verändert ? » fragte

ie erschrocken. ^
Wie angstvoll gespannt war ihre Miene , als sie sich über den

kranken beugte und ihn so besorgt ansah — und die Welt nannte

ie kalt . Sie rückte mit leiser Hand die Kissen höher , ihr Arm

treifte Pauls Wange . Die Berührung wirkte auf ihn , wie ein

seuerstrom . Leo ist mein Bruder , dachte er , aber sie ist zu gut

nr Leo , die beiden können nimmer zu einander passen .

Ein röchelnder Ton hallte durch das Gemach . Sie wandte

ich zitternd zu ihm und sah ihn angstvoll fragend an . Er hatte

s vergessen , wo er war , und daß Gevatter Tod an ihrer Seite .

Tr fuhr empor — ja , das war kein Schlaf mehr , das War der

etzte Kampf — es ging zu Ende . w ^ „
„ Schicken Sie zum Arzt und wecken Sie den Bruder ,

lästerte sie. „ Beunruhigen Sie nicht zu früh die Mama . Ihre

pand lag in der seinen , in der Angst hatten sie einander erfaßt ,

inen Moment lehnte ihr Kopf an seiner Schulter , dann eilte Paul

jinaus .

Nach wenigen Minuten trat Leo ein , jetzt nicht mehr lachend ,
sondern bleich und fassungslos . Hetty wandte sich ab und über¬

ließ ihm den Platz am Lager des Sterbenden . Wider ihren Willen

drängte sich bei seinem Anblick die Scene des Nachmittags wieder
vor ihren Geist . Er stand hier jetzt als Sohn am Todtenbett
des Vaters , und vor wenig Stunden hatte er den Ernst der Lage
noch nicht zu fassen vermocht . Haftete Ernst überhaupt nicht in

seiner Seele ?

Jetzt erschien auch der Arzt , und dieser verlangte , daß die
Generalin gerufen werde . Hetty zog sich zurück — sie war die

Fremde .
Der Tod hielt seinen Einzug in das heitere Haus . Der

General v . Wildau war mit großer Feierlichkeit bestattet worden ,
ein großes Gefolge aus den höchsten Ständen hatte ihn zur letzten
Ruhe geleitet , die vielen Orden , welche von seinen Verdiensten
zeugten , waren auf seidenen Kissen hinter seinem Sarge getragen
worden .

Jetzt war es still in den großen , sonst so belebten Räumen .
In dichte Kreppschleier gehüllt , saß die Wkttwe auf dem Sofa ,
Leo an ihrer Seite . Ihr Gesicht war verhärmt und sorgenvoll ,
mit ängstlichem Blick sah sie von Zeit zn Zeit auf ihren Liebling ,
der in schlaffer Haltung wie vernichtet da saß . In den Tagen
des Glücks und der Freude hatte das Vergnügen und Genießen
seine Züge belebt und jenen reizvollen , wechselnden Ausdruck er¬

zeugt , hinter dem sich alles vermuthen läßt , Charakter , Geist , Ener¬

gie — jetzt lag völlige Erschlaffung in seinen Mienen , der Wieder¬

schein seines Zustandes , in welchem sich Trauer und Langeweile ,
das Ungewohnte ganz neuer Empfindungen , um die Herrschaft
stritten .

Am Schreibpult des Verstorbenen saß Paul . Er hatte mit

Zahlen beschriebene Bogen vor sich liegen und wandte sich zu den

beiden stumm Dasitzenden . Seine scharfen Augen streiften mit
eigentümlichem Blick über sie hin . Es lag Mitleid und schwere
Sorge darin .

Die Generalin blickte auf und seufzte .
„ Nun — bist Du im Klaren ? " sagte sie . „ Du hast ja Tag

und Nacht gerechnet in dieser Zeit . "
Es klang wie versteckter Tadel aus den Worten , die doch eine

Anerkennung ausdrücken sollten .

„ Ja , diese unempfindlichen Rechenmaschinen sind unter Um¬

ständen zu beneiden " , murmelte Leo für sich , unverständlich für
den ferner sitzenden Bruder . Die Mutter erfaßte warnend und

besänftigend seine Hand - Auf Pauls Stirn lagerte eine schwere
Wolke .

„ Mein Amt ist kein angenehmes " , sagte er, „ich wußte aber ,
daß ich es übernehmen mußte , des Vaters Papiere zu ordnen , um
eine Uebersicht zn gewinnen . Ich wußte auch , daß es schwierig
und unerquicklich sein würde . Dennoch ist mein Resultat ein bes¬
seres als ich gefürchtet . Die Schuldenmasse ist eine geringere , als

ich geglaubt . "

„ Schuldenmaffe !" fuhr Leo auf , „ wie verstehst Du das ?
Die Ausdrücke in Deiner Geschäftssprache sind immer so besonders ,
die etwaigen Schulden müssen natürlich erst vom Vermögen gedeckt
werden . "

„ Ja , Bruder Leo , wenn Vermögen vorhanden , leider finde
ich nur Passiva . "

„ Paul , bist Du toll ? Papa hat doch nicht allein von seiner
Pension gelebt , er war ja ein reicher Mann , abgesehen von dem
Vermögen der Mama — "

(Fortsetzung folgt .)



Wiesbaden , 28 . Mai . Der König von Dänemark wird
nach nunmehriger Bestimmung Mitte Juli zum Kuraufenthalt
hier eintreffen .

A » r l « » H.
Wien , 28 . Mai . Kaiser Franz Joseph empfing gestern

Nachmittag den Fürsten Ferdinand von Bulgarien in Privataudienz .
Rom , 30 . Mai . Kammer . Giolitti legte einen Gesetzentwurf

vor , betr . Bewilligung eines provisorischen Budgets für 6 Monate
und beantragte Dringlichkeit der Berathung und Ueberweisung an
die Budgetkommission . Die Kammer stimmte zu . Damit bleibt
Giolitti vorläufig .

Kopenhagen , 30 . Mai . Zu dem großen von den Spitzen
der Gesellschaft im Concertpalais gegebenen Ball erschienen der
König und die Königin von Dänemark um lO /̂z Uhr Abends
und wurden vom Oberpräsidenten Klein empfangen . Der König
und die Königin von Griechenland , sowie der Prinz und die
Prinzessin von Males blieben dem Feste fern . Einer Reihe von
lebenden Bildern , welche , begleitet von erklärenden Versen , Er¬
innerungen aus dem Leben des Königspaares , besonders aus den
Verlobungs - und Hochzeitstagen , zur Darstellung brachten , folgte
ein von Herren und Damen der Gesellschaft ausgeführter Fackel¬
tanz . Beides fand die lebhafteste Anerkennung von Seiten des
Königs und der Königin . Bet dem daraus folgenden Festessen
brachte Oberpräsident Klein ein Hoch auf das Königspaar aus .
Dasselbe verweilte noch bis 12 i/z Uhr bei dem Feste .

Kopenhagen , 29 . Mai . Die zuerst am Mittwoch Abend
von der „ Nationalditende " gebrachte Nachricht , daß der Kaiser
von Rußland am Dienstag nach Kiel reisen werde , wurde am
Freitag durch eine Mittheilung der halbamtlichen „ Berlingske
Tidende " anscheinend bestätigt . Die heutigen Morgenblätter
melden , der Zar werde morgen (Montag ) nach Fredensborg fahren
und Abends zurückkehren . Am Dienstag Morgen fahre der Zar
mit der Bahn nach Korsör , von wo aus er mit dem „ Polarstem "

nach Kiel in See gehe . Die Begegnung mit dem deutschen Kaiser
werde nur von kurzer Dauer sein , da der Zar bereits am Diens¬
tag Abend Kiel wieder verlasse .

Kopenhagen , 30 . Mai . Der gestrige Volkszug nach
Amalienborg gestaltete sich zu einer großartigen Kundgebung .
117 Corporationen nahmen mit Fahnen , Standarten und Musik¬
corps an demselben Theil ; die Zahl der Teilnehmer betrug
wenigstens 100 000 . Der Vorbeimarsch durch die blumenge¬
schmückten Straßen dauerte volle 3 Stunden . Straßen und
Fenster waren von einer großen Zuschauermenge dicht besetzt
welche den Zug mit Blumen überschüttete . Kurz nach 5 Uhr
marschirte der Zug vor Schloß Amalienborg auf . Der König
und die Königin nahmen , von der Familie und den fürstlichen
Gästen umgeben , auf dem roth bekleideten offenen Balkon , im
ersten Stockwerk des Palais stehend , die Huldigung entgegen .
Um 8 ffi Uhr Abends war der Vorbeimarsch beendet . Der König
hielt während desselben an die Studenten eine kurze Ansprache .

Marine .
8 WilhelmS - ave«, 31 . Mal. Tpd .-Kaptlt . Gehl ist von der Dienstreis

nach Cuxhaven zurückgekehrt .
- U.-Lt . z. S . d. R . der Matr .-Art .-Abth. Czech ist nach Besadiquw

einer achtwöchentlichen Uebung entlassen.
— Mar .-Jnf .-Reserd. Korsch ist an Bord S . M . S . „ Friedrich Karl '

kommandirt .
— Die von Sr . Kgl . Hoheit dem Fürsten von Hohenzollerr

beschlossene Verleihung des Ehrenkreuzes II . Kl . b an den Korb .
Kapt . Grafen v . Moltke I , Kommandanten S . M . S . „ Loreley -
Hat die Allerhöchste Genehmigung gefunden .

— Kiel, 30 . Mai . I . K . Hoheiten Prinz und Priuzessii
Heinrich unternahmen am Sonnabend auf der Prinzlichen Renw
Yacht „ Irene " eine Fahrt nach den dänischen Inseln , von der di>
höchsten Herrschaften gestern Nachmittag zurückkehrten .

— Kiel, 30 . Mai . Das Kadettenschulschiff .. Stosch» Wirt
am 1 . Juni von Kiel aus die diesjährige Uebungsreise mit den
jüngsten Kadettenjahrgange antreten und sich zunächst nach Dront
heim in Norwegen begeben , wo ein mehrtägiger Aufenthalt geplun
ist. Von hier aus geht die Reise nach Bergen . Im Weitere -
Verlauf derselben sollen noch die Insel Whigt und Marstrand t -
Schweden angelaufen werden . In der ersten Hälfte des Monat -
August wird das Schiff in Saßnitz auf Rügen eintreffen unl
später , wie im Vorjahre , . an den Herbstmanövern der Marlin
theilnehmen . — S . M - S . „ Stosch " sungirt in diesem Somme :
zum zweiten Male als Kadettenschulschiff , welchem Zweck in de-
Vorjahren das jetzt aus den Listen der Kriegsmarine gestrichem
Kadettenschulschiff „ Niobe " diente . Auf letzterem haben fast alb
Angehörigen des Seeoffizierkorps unserer Marine ihre erste fee
Mimische Ausbildung genossen . (N .-O .-Z .)— Berlin, 30 . Mai . Der Chef des Marine-Kabinets, Flügel
adjutant Kapt . z . S . Frhr . v . Senden -Bibran , ist mit Urlaub vor
hier nach England abgereist .

Lokales .
Wilhelmshaven, 31 . Mai . Herr Postinspektor Heitmüller

aus Oldenburg weilt noch immer in unserer Stadt , um die be¬
hufs Anlage der Fernsprech -Einrichtung erforderlichen Verhand¬

lungen mit den Hausbesitzern bezw . den Vertretern des Fiskus
;um cndgiltigen Abschluß zu bringen .

Z Wilhelmshaven , 31 . Mai . S . M . Av . „ Grille " ist heute
in Borkum eingetroffen und beabsichtigt wieder in See zu gehen .
Sonnabend wird der genannte Aviso hier erwartet .

Wilhelmshaven, 31 . Mai . Die diesjährige zweite und dritte
Schießübung mit Schnelllade - und Revolver -Kanonen auf der
Jade von S . M . S . „ Brummer " bezw . dem Tender „ Hay " bezw .
der Dampfpinnasse , verbunden mit Nachtschießübungen , welche , in
den letzten 4 - 2 Tagen der Uebungen abgehalten werden , finden
in den Monaten Juni und Juli bezw . September , Oktober und
November statt .

Wilhelmshaven . 31 . Mai . Der bei Weitem heißeste Tag
den wir seit vielen Jahren gehabt haben , dürfte der 28 . Mai
gewesen sein . An diesem Tage wurde vom hiesigen , kais. Obser¬
vatorium als höchste Temperatur (im Schatten ) 31 « O notirt , am
Thermometer der Annoncenuhr wurden (in der Sonne ) 39 " 0 er¬
mittelt , in Jever 40 ° 0 , In Bremerhaven 32 " 6 (im Schatten ) .

Wilhelmshaven, 31 . Mai . Am 8 . Juni d . I . wird in Ver¬
anlassung des Pferdemarktes in Oldenburg eine Beförderung von
Pferden und Vieh in der Richtung nach Jever und Wilhelms¬
haven stattfinden . Die Ladungen für sämmtliche Stationen von
Rastede bis Jever und Wilhelmshaven werden in einem Sonder¬
viehzuge befördert , welcher 3 Uhr SO Nachmitt , von Oldenburg
abgeht und in Jever 6 Uhr Nachmitt ., in Wilhelmshaven 6 Uhr 6
eintrifft .

Wilhelmshaven, 31 . Mai. Mit dem heutigen Tage muß das
Moorbrsnnen im Reg . Bez . Aurich beendet sein . Wir werden
demnach von dem lästigen Moorrauch bis aus Weiteres be¬
freit sein .

Wilhelmshaven, 31 . Mai. Den auf den Stationen Aachen ,
Barmen , Berlin , Bielefeld , Bochum , Bonn , Braunschweig , Bremen ,
Charlottenburg , Dortmund , Düsseldorf , Duisburg , Elberfeld , Essen ,
Frankfurt a . M . , Göttingen , Halle a . S - , Hamburg , Hamm ,
Hannover , Hildesheim , Kassel , Köln , Kreiensen , Leipzig , Löhne ,
Magdeburg , Mainz , Minden , Münster , Oldenburg , Osnabrück und
Soest von Besuchern der Bäder auf den Nordseeinseln Juist
(Weg über Norden -Norddeich ) und Spiekeroog ( Weg über Esens )
während der Zeit vom 1 . bis 14 . Juni d . I . gelösten Rückfahr ,
karten mit gewöhnlicher Giltigkeitsdauer nach Norden bezw . Esens -
sowie den während der Zeit vom 15 . Juni bis zum 30 . Sep¬
tember d . I . gelösten gewöhnlichen Rückfahrkarten nach Norddeich
bezw . Esens wird wie in früheren Jahren eine auf insgesammt
45 Tage bemessene Giltigkeitsdauer beigelegt , sofern durch eine
amtliche Bescheinigung des Gemeindevorstehers der besuchten Insel
der Nachweis des Badebesuchs durch den Inhaber der Rückfahr¬
karte geführt wird . Die Verlängerung der Giltigkeitsdauer der
betreffenden Rückfahrkarten wird seitens der Fahrkartenausgabe¬
stellen zu Norden , Esens und Norddeich bewirkt .

Wilhelmshaven, 31 . Mai . In dem an warmen Abenden ,
einen höchst angenehmen Aufenthalt gewährenden freundlichen Gar¬
ten der „ Burg Hohenzollsrn " wird morgen , Mittwoch Abend das
Musikkorps des II - Seebataillons ein größeres Konzert — das
erste in dieser Saison — veranstalten . An Zuspruch wird es dem
Konzert , falls das Wetter sich hält , gewiß nicht fehlen .

N « dsr k « MM » ß « 8 - Der W « isZ .
Wittmund, 30 . Mai . In Ausführung eines Beschlusses des

Landwirthschaftl . Hauptvereins werden die General -Versammlungen
desselben nicht wie bisher stets in Aurich , sondern abwechselnd in
den andern Städten Offfrieslands abgehalten werden . Man hofft
dadurch einen stärkeren Besuch der Hauptversammlungen herbei¬
zuführen .

Oldenburg , 30 . Mai . Nachdem das kürzlich vom Reichstage
> (-geänderte Reichstelegraphengesetz in Kraft getreten ist, wonach
es Eigenthümern getrennt liegender Grundstücke gestattet ist,
zwischen denselben eigene Leitungen anzulegen , machen sich ver¬
schiedene Geschäfte dieses schon zu nutzen . So lassen die Herren
Schäfer und Addicks zwischen ihren Geschäften an der Haaren¬
straße und am Stau , sowie die Firma Rabeling nach ihrem Lager¬
platz am Bahnhof jetzt von Herrn Mechaniker Schulz eigene
Telephonleitungen Herstellen .

Bremen, 30 . Mai . Die 100 jährige Geburtstagsfeier unseres
Mitbürgers Herrn Diedrich Völlers wurde am Freitag Abend
eingeleitet durch eine Nachtmusik der Kapelle hiesiger Blinder .
Die vortrefflich ausgeführten Pitzcen hatten bald eine große
Menschenmenge in der Nähe des Wohnhauses angcsammelt und
hörte der Jubilar mit Vergnügen den Vorträgen zu . „ Js dat
ober rroje , so fiert to wern "

, war seine beständige Redensart .
Am Sonnabend Morgen folgten anerkennende Ehrengaben , eine
der anderen ; unter anderem ein prachtvoller , aus dem Geschäfte
des Herrn I . Bullenkamp am Haferkamp hervorgegangener Lehn¬
stuhl , der wegen seiner großen Bequemlichkeit jeden Zuschauer
ansprach . — Um i/z 8 Uhr fing die Funck '

jche Kapelle zu intoniren
an , mußte aber leider plötzlich beim vierten Stücke aufhören zu
spielen , da die Trauerbotschaft aus dem Hause drang , daß der
69jährige Schwiegersohn des Herrn Völlers , Herr Schierenbeck, ,
plötzlich gestorben sei . Um nun aber dem Jubilar die Freude
dieses Tages nicht zu stören , wurde im Familienrat : e beschlossen,
demselben diese Thatsache zu verheimlichen . Es wäre sonst sticht f

möglich gewesen , daß der alte Herr , bei der Aufregung dieser
Tage , sich leicht sonst auch noch etwas zugezogen hätte . — Es

folgten die Spende unseres Senats , bestehend in Wein aus dem

Rathskeller und einem Gratulationsschreiben , und verschiedene
Sendungen von Wein , Tabak und Cigarren hiesiger angesehener
Häuser re . Um 10 Uhr erschien Herr Pastor Tiesmeyer , um im
Namen Sr . Maj . des Kaisers im Aufträge des Herrn General¬

konsuls Delius dem Jubilar eine goldene Denkmünze zu über¬

reichen . Gerührt nahm er solche an und hatte den ganzen
Morgen damit zu thun , dieselbe fortwährend zu betrachten . Hier¬
auf erschien eine Deputation der Muggenburger Todtenlade , dem

Jubilar eine Adresse überreichend , worin ihm als Ehrenmitglied
mitgetheilt wird , daß er von jetzt an aller Abgaben enthoben ist .
Später folgte eine Deputation des Nördlichen Bürgervereins , um

ihm außer der leider unterbrochenen Morgenmusik noch einen

Kranz mit Widmung zu geben . Zu gleicher Zeit erschien eine

Deputation der Nachbarn und Freunde , um ihm außer bereits

erwähntem Stuhl noch Widmung , Bildniß , Pfeife , Tabak und
Tabakskasten darzubringen . Stillvergnügt saß der Jubilar da ,
sich freuend all der Aufmerksamkeiten , die ihm erwiesen wurden .

Bremen , 30 . Mai . Schon wieder hat das Wasser ein Opfer
gefordert . Am Sonnabend kehrte der 17jährige Sohn eines in

Habenhausen wohnenden Maurers aus der Stadt von der Arbeit

zurück und beschloß , mit seinem älteren Bruder in der Weser ein
Bad zu nehmen . Als beide schon wieder angekletdet waren , kamen

noch einige Bekannte , die ebenfalls baden wollten . Der Verun¬
glückte ging noch einmal mit ins Wasser , wurde aber leider nach
kurzer Zeit von einem Schlaganfall betroffen und versank in die

Tiefe . Er konnte von seinen Genossen nur noch als Leiche in
das elterliche Haus gebracht werden .

Elsfleth , 27 . Mai . Die erbgroßherzogliche Familie, so berichten
die „ E . R . "

, beabsichtigt in nächster Zeit eine Reife nach Nor¬

wegen an Bord des Dampfers „ Lensahn " zu machen . Unserm
Mitbürger , Herrn Navigationslehrer Jbbeken , ist der Auftrag
geworden , die hohen Herrschaften auf dieser Reise zu begleiten .

Nienburg, 27 . Mai . Dieser Tage wurde hier eine Familie
sehr beängstigt , indem ein Zehnmarkstück von einem 3 jährigen
Kinde beim Spielen verschluckt wurde . Zuerst wurde das Geld¬
stück von den Eltern überall gesucht , bis endlich das Kind zu er¬
kennen gab , daß es dasselbe in den Mund genommen habe . Es
wurde von den besorgten Eltern sofort ein Abführungsmittel an¬
gewandt , infolgedessen kam das Geldstück nach drei Tagen wieder

zum Vorschein , ohne nachtheilige Folgen für das Kind herbcige -

führt zu haben .

Telgra - Hische Depesche »er WUHelm- hav . Tsgeblattts .
Hamburg , 31 . Mai . S . K . H . Prinz Heinrich ist heute

in Hamburg eingetroffen und nahm an der Sitzung der Gesellschaft
zur Rettung Schiffbrüchiger theil und hielt dort , eine Ansprache ,
die Bestrebungen der Gesellschaft anerkennend . Nach dem Früh¬
stück erfolgte eine Rundfahrt durch den Hasen und später ein

Festmahl im Zoologischen Garieu . Um (U/ 4 Uhr wurde die

Rückfahrt nach Kiel angetreten .

Angekommene Schiffe .
Im neuen Hafen :

Am 30 . Mai. 5 Gebrüder, I . Grülher von Pahlhuds mit Lement .
„ 31 . „ Margarethe , I . v . Riegen von Oberndorf mit Mauersteine».

Im alten Hasen :
Am 30. Mai. Frau Trientje , I . Rüschen von der Nordsee mit fr . Fischen.

„ 31 . „ Kaiack, G . EilS von der Nordsee mit fr. Fischen.

Preußische Klaffmlvtterie .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 27. Mai . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klaffe
188. Könlgl . Preuß . Klaffenlotterie fielen : In der BormittagSziehung : 2 Gewinne
L 15000 M . aus Nr. 134800 173566. 2 Gewinne L 10000 M . auf Nr.
46774 126579. 2 Gewinne ä 5000 M . auf Nr. 3915 167647 . 29 Gewinne

L 3000 M . auf Nr. 11558 1d392 15713 47715 51178 5653S 58952
59437 65709 66068 72S01 79585 84563 99636 95920 101649 107390
115732 120821 122027 125997 145421 146149 161714 162224 167542
170659 185323 185372. In der NachmtttagSziehung : 1 Gewinn ü 75000 M.
auf Nr. 35568. 2 Gewinne a 15000 M . auf Nr. 13478 79291 . 2 Gewinne
n 10000 M . auf Nr. 63123 113483. 2 Gewinne a 5000 M . auf Nr. 26062
59346. 29 Gewinne a 3600 M . auf Nr. 4719 6491 10349 12733 22323
30512 40009 43374 47187 53040 58940 59444 60311 72827 74590 76450
77452 85123 93612 117539 120367 122663 130665 132873 134341 144268
147876 184941 187865.
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Bemerkungen: 31. Mat . Früh Thau .

Hochwasser i» Wilhelmshaven.
Mittwoch , 1 . Juri : Vorm . 5 .02 , Nachm . 5 .05 .

Verdingung .
Die Lieferung und Aufstellung von

40 lfd . Metern Treppengeländer aus
Schmiedeeisen soll am 10 . Juni 1892 ,
Nachmittags 4 »/z Uhr öffentlich ver¬
dungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Treppengeländer "

zu versehen .
Zeichnungen und Bedingungen liegen

im Annahmeamt der Werft aus , können
auch gegen 0,50 Mark von der Unter¬
zeichneten Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 24 . Mai 1892 .
Kaiserliche Werst .

Aeru>attrmgs -Aötheilung .

Maschinen - verkauf.
Die beim Betrieb der Sirene aus

Wangeroog entbehrlichen beiden Heiß ,
lufimaschiuen sollen am
Mittwoch , den 8. Juni ,

Nachmittags 4 Uhr,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
unter den im Verkaufstermin bekannt
zu machenden Bedingungen verkauft
werden .

Wilhelmshaven , den 30 . Mai 1892 .

Kaiser!. Lootsen-Kommando .

Bekanntmachung.
Das Verfahren , betreffend das Auf¬

gebot der Nachlaßgläubigir und Ver -
mächtuißnehmer des am 8 . August 1891
auf Rhede Zoppot verstorbenen Marine -
Assistenz - Arztes I . Klasse M . msä .
Josef Franz Alexander Prießnitz von
hler ist durch das am 4 . Mai 1892
verkündete Ausschlußurtheil beendigt .

Wilhelmshaven , den 24 . Mai 1892 .

Königliches Amtsgericht.

KüIllNllSllllMlKWs .
Mit dem Ausverkauf des zur Fried¬

rich Hotingschen Konkursmasse gehörigen
Waarenlagers soll morgen am 1 . Juni
d . I . begonnen werden .

Verkaufszeit bis auf Weiteres täglich
von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr .

Die Preise sind erheblich herabgesetzt .
Es sind in großer Auswahl auf

Lager :
Buckskins , Kleiderstoffe nebst Be¬

sätzen, Kattune zu Schürzen , Kleidern ,
Bettbezügen u . s. w. , Bettinlets , Bett¬
züchen , Bettdamast , Betttuchleinen ,
Hemdenleinen , Hemdentuche , weiße
Piques und Satins , Rouleauxstoffe ,
weiße und farbige Gardinen , Regen -
und Sonnenschirme , Unterkleider für
Damen , Herren und Kinder , Herren -

Anzüge und -Paletots , Knaben -Anzüge
und -Paletots , Herrenwäsche , Cravates
u . s . w .

Vr . S » Lkv ,
Konkursverwalter .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von Büreaugegenständen

für das Rathhaus soll vergeben werden .
Angebote sind bis

Sonnabend, den 11. k. Mts .,
Mittags 1» Uhr,

uns einzureichen .
K ) ie Lieferungsbedingungen können

während der Dienststunden in unserem
Büreau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 31 . Mai 1892 .

Der Magistrat.
Gehrig .

Bekanntmachung .
Für die städtischen Frauenbadeanstalten

sollen für die Dauer der diesjährigen
Badesaison zwei Badefrauen angenommen
werden .

Bewerbungen werden bis zum 5 . k. M .
entgegengenommen .

Wilhelmshaven , den 31 . Mai 1892

Der Magistrat-
Gehrig .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am

Mittwoch,d . I . Junid . J .,
2) - Uhr Nachmittags,

im Pfandlokale hier , Reuestraße 2,
1 Pianino

öffentlich meistbietend gegen Baarzah¬
lung verkaufen .

Wilhelmshaven , den 31 . Mai 1892 .
Kreis, Gerichtsvollzieher.

Verkauf .
Der Viehhändler Fr . HusenMNtt

zu Jever läßt am

Mittwoch, den 1. Juni d . I -,
Nachm . 2 Uhr ans -,

in der Behausung des Gastwirths Att -
hagen zu Sedan :

10 bis 15 frischmilche

Kühe,
allerbeste Waare ,

2 schwere Mauer , schöne
egale

IsstnWhr.
Mallael ? ,

frommer Einspänner,
1 schweren

VallavI » ,
bestes Arbeitspferd ,

^ ZV bis 6V

Schweine,
worunter viele große zur Mast
und Zucht geeignete Schweine,

vorzüglicher Race,
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 28 . Mai 1892 .

Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
ein möblirkes Zimmer

Oldenburgerstr . 4 . , Wohn .-Nr . 248 ,
Eingang Kaiserstraße .



IWNgs-Derkiiofe.
Am Mittwoch , den 1. Juni

d. I .,
kommen zum öffentlichen Verkauf gegen

Baarzahlung :
Nachm , 3 Uhr in Krause s

Wirthshans z« Sedan :
1 Eckschrank , 1 Kommode , 1 Spiegel ,
1 Nähmaschine , 1 Koffer , 8 Bilder , 1
Nähtisch , 1 Nähkasten , Gardinen , Topf¬
blumen , Gläser , Figuren : c.

Lordsr ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

Verkauf .
Die Viehhändler Gebr . BttNk zu

Wittmnnd lassen am
Donnerstag, den 2. Juni d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ans.,
in der Behausung des Gastwirths Au¬
hagen zu Sedan :

50 k ,8 60
große mul kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbiend
verkaufen .

Neuende , 28 . Mai 1892 .

Geröes ,
Auktionator .

.
Billig ?il mimst«

ein Kanarienvogel und ein Sti
litz mit Käfigen .

Näheres in der Exp . d . Bl

Stieg -

Z« verkaufen
ein Schwein zum Weiterfüttern .
_ Redenins , Louiscnstrcße 4.

Zu verkaufen
eine milchgebende Ziege »

Bank , Werftstr . 7 .
Auf sofort ein kleines

Dienstmädchen
gesucht_ Kronprinzenstraße 12.

Gesucht
ein Mädchen von 15 bis 16 Jahren
für die Vormittagsstunden . Zu er¬
fragen zwischen 8— 9 Uhr Vormittags .

Augusteustr . 11 , p.

Gesucht
ein schulfreier Laufbursche für den
Nachmittag .

B . v . d. Ecken .
Gesucht

für den Vormittag ein zuverlässiges ,
ordentliches Mädchen zum 1 . Juni
oder später .

Werftsecretär ToltzUMN « ,
Ostfriksenpraße 25 .

WA -
RE - HI größter ?

Poft" inEßli «

gtkvirv 8 tvUv » lederArt bringt stets in"
ßter Anzahl die „ Deutsche Bakuuzen-
Lßlingeil». N. (mit Beilage : „Anzei-

vrsiiir Stellengesuch «"). Probe - Nr. gratis.

Sofort zu verpachten
in Ebkeeiege bei Neuende

ein Landgut , bestehend aus Wohn¬
haus , Scheune , Stallung , 4 Grasen
Land , Obst - und Gemüsegarten ; paffend
für jeden Landwirth , unter spottbilligen
Bedingungen zu vergeben

Casinostraße 6 , parterre .

Zu vermiethen
auf sofort eine WohNNNg in der
Nähe der Hafen -Kaserne pro uvno
zu 240 Mk ._ Altendeichsweg 1 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Altestraße 24 .

Mehrere Wichen
mit guten Zeugnissen , auf sofort und
zum 1 . Juli , gesucht .

Zerfuß Nachw.-Bur .

Zu vermeläm
eine sein möbl . WohNNNg .

Wilhelmstr . 9 , p . l .

Zu mmilMeu
ein gut möblirtes Zimmer mit sep .
Eingang .

Peterstraße 83 , I .

Zu vermiethen
versetzungshalber sofort eine möblirte
Wohnnng .

« obvrt HVE ,
Königstraße 63 .

Zu vermiethen
auf sofort ein sein möbl . Zimmer
nebst Kabinet mit schöner Aussicht .

Wilhelmstraße 5 , II .

Miethfrei
ruöblirte WohNNNg nebst Burschen¬
gelaß . H . F . Christians ,

Rothes Schloß .

Zu vermiethen
zu sofort resp . später im neuerbauten
Hause Börsenstraße , Ecke der Mühlen¬
straße 97 , 1 ) eine Parterre -Woh -
N«ng, bestehend aus 4 Räumen nebst
Zubehör , 400 M . ; 2 ) dieselbe Woh -
NNNg in der ersten Etage für 380 M . ;
3) eine Oberwohnung , 4 Räume
195 Mark .

^ _ A. EiseMiitter .

Zu vermiethen
mehrere freundliche Familie « -Woh -
uungen zum 1 . August .

l . U . funke ,
Schmiedemeister , Banterstraße Nr . 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine schöne Familieu -
wohnuua mit Wasserleitung .

I . D . Hinrichs ,
Neuestraße 15 .

Zu vermiethen
ein hübsch möblirtes Zimmer , sowie
e>» umnöblirtes mit Kocheinrichtung aus
sofort .

tzübben, Verl . Marktstr . 1

Gesucht
zum 15 . Juni ein Mädchen zur
Wartung eines Kindes , feuicr ein
Mädchen für den Vormittag.

Btsmarckstr . 18u , Laden links .

Gesucht ein ordentl . Mädchen oder
Frau für den Vormittag .

Frau SIvvors », Peterstr . 3 , Part .

Gesucht
auf sofort ein Bäckergeselle .

H . Biel , Neubremen .

<Ü681I6llt .
Zur regelmäßigen Reinigung meiner

Müllgrube suche ich eine geeignete Per¬
sönlichkeit.

C . I . Behreuds ,
Btsmarckstr . 58 .

Gesucht
zum 1 . Juli ein MödcheNvon14 — 15
Jahren für den Nachmittag .
M . Schröder , Roonstr. 104 , 1 . Tr .

auf sofort od. später ein tüch . Dienst¬
mädchen . Weiske , Blsmarckstr . 46 .

Gesucht
zum 1 . Juni ein ordentliches , sauberes
Mädchen von 14— 16 Jahren für
einige Nachmittagsstunden .

Kaiserstraße 22 , unten .

Ein Sohn rechtlicher Eltern , welcher
Lust hat , das

SchmiedeHandwerk
zu erlernen , kann sofort in die Lehre
treten .

P . Wolter , Schmiedemstr .,
Neustadtgödens .

Moselwein
pr . Flasche 60 Pfg . ;

Apfelwein
pr . Fl . 35 Pfg . ;

Obst-

Vortmin «. Sherry
pr . Fl . 70 Pfg . ;

bei Entnahme von 5 Fl . billiger .

Joh . Areese.
Garnirte

Damm - md
KiaderhSte,
HchMlider Hüte," "

- milk
KemiHMittö,

FE
" größte Auswahl .

"
WH

k . 6 . llislrmslm.

orkLIt tsZIiob . trisost

Herrn . Xrsidolnu ,
Lsvdr. Dirks Xeukl .

1

DM
" creme n . weist ,

"
WK

abgepaßt u . Stückwaarc .

fl. 6 . Vivlrmsnn .

Zuverleihen :
6000 NL.

gegen sichere erste Hypothek auf ein

Hausgrundstück zum 1 . August 1892 .
Wilhelmshaven , 30 . Mai 1892 .

Laube ,
Aukt .

DD KF Kann ich Sonnabend kommen ?
NI . » . Antw . 2 . oder 3 . VI . W .

Im Schneidern und
Maschinennähen

können noch einige junge Mädchen
Unterricht erhalten . Monatlich 3 M .

K . Hippen , Roonstr. 83 , II .

Um zahlreichen Besuch in meinem

Friseur - Geschäft Im Industrie-
Gebäude (Draegersches Haus ) bittet

Hochachtungsvoll
Otto Packnsch, Coiffeur

HL . Um rechtzeitige Bestellung für
sämmtliche Haartouren , Perrücken re.
wird gebeten .

Mminlwsm
aus feinem , echt wollblauen Tuch , nach

Maß angefertigt pr . Stück 13,0VM .

V . tz . Viihpnrann ,
WllhelmShaven .

Moll Mouselme,
ante Qualität , neueste Muster ,

per Meter 80 Pfg .

Wilhelmshaven .

Eiskasten
kleiner , für Bierapparat zu kaufen gesucht .

Näheres
Werft - Speisehans .

Umbttkituilzmftalt
für die

7 V
"" - Vrkfung.

Kiel, Ringstraße 55 .
Gute u sichere Ausbildung .

Bisher bestanden
meiner Schüler die Prüfung . Es ist
die älteste und größte Anstalt in
Deutschland . Die Ausnahme geschieht
unter den bekannt günstigen Be¬
dingungen . Näheres durch

Dl k ' . Vieilviuaitii ,
Direktor .

Dringend der Erholung bedürftig ,
sehe ich mich genöthigt , mich einstweilen
vertreten zu lassen ; meine Praxis nimmt
demnach ihren gewohnten Fortgang .

Neuende , 30 . Mai 1892 .

llr . ineä.
. .

,
pract . Arzt .

Eine gutgehende

mit Brodniederlage
ist krankheitshalber billig zu verkaufen .
Miethe billig . Gest . Auskunft ertheilt
Herr Kaufmann Janfse « , Marktstr .

Wblirtk MohnuW»
zu vermiethen . Friedrichstr . 5.Friedrichstr .

Verlangen Sie nur . . 1 ^

Getzler s WwMSV

in allen feinen Handlungen , Restaurants , Cafss
und Conditoreien .

Alleinige Fabrikation :
Aeslrleü Kessler , läZerlläork (Oeslerr.)

General -Depot für Wilhelmshaven :

HvlnrivD talkbckv,
Delikatessenhandlung .

Lrisobs

klisostOQ

^ VLlämsistsr
smptiolilt

ttenm . lil' vibvkm
D«br. Dirks kisekIlK.

Doppel-
lSraunbier,
imter Kohlensäuredrnck,

per Ltr . 20 Pfg -,
im Ausschank Schoppen 5 Pfg . ,

empfiehlt

H . u IIIHI» 8,
im Industrie - Gebäude

Draegersches Haus .

Lraodtvolioli ckioksn

1
por Lkullä 70 LI ,

rnvoito 8orts psr Lkovä 50 Lt .
omMoiilt tüAliob krisoü

6lsbr . Dirks Huokt .

Die Ausgabe von

aus meinem an der Friedrichstraße
belegenen Eishause geschieht von 6 bis
8 Uhr Morgens . In dringenden Füllen
und bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .

8 wiltr .
Alton AgMsAtOQ

MM »

s
Lrimn Lorsäorkor

üpi« I «ein ,
LIIIiAs äokitsoüo

8elisum«öino
owxllostlt 2irr Lovvl « dMZst

0 «br Dirks Mvdi .

Täglich frisch geräuchert :
Schellfisch , Flundern , Lachs -
Heringe , Seelachs u . Störfleisch .
Sardinen , Aal in Gelee Roll¬
mops , gesalzene u . marin . Heringe .
Auch sind stets frische Fische zu haben .

I . Keins ,
Fischhandlung und Fischräucherei ,

Banterstraße Nr . 1« ,
Filiale : Marktstraße Nr . 28 .

Eigene Fischräucherei . "WW
Durchwachsenes

Schweinefleisch ,
L Pfund 55 Pf .

empfiehlt

G. Langer,
Nenestr . io .

Eilt Mkl . Knecht
bei gutem Lohn für dauernde Stellung
sofort gesucht . E . Wittber .

Bestes raffin.

Petroleum ,
L Liter

Lv z.
E. I. AmoM,
Willietmsüllveii a. Kelfork.

KsMen
empfiehlt billigst

Befreit ,
gleich vielen Anderen , von jahrelangen
Magenbeschwerden , Appetit¬
losigkeit und schwacher Verdauung
durch ein einfaches , von Aerzten warm
empfohlenes Getränk , bin ich bereit ,
dasselbe Jedermann unentgeltlich nam¬
haft zu machen .

F . Koch, Königlicher Förster a . D.
in Bellersen , Kr . Höxter .

§ t-Mllli-kminÄik Z
überraschend in ihrer Wirkung bei rauher ,
spröder und aufgesprungener Haut em¬
pfiehlt L Packet (3 Stück ) 50 Pf . :
in Kntmacher ' s Drogerie , Roonstraße ,
Wityelmshaven .

is llssidsre .
Zeughausmarkt 42,

vor n Maschiuiftenschule von W .
I . K . Koch .

Gründliche Ausbildung von Technikern ,
Werkmeistern , Maschinisten und Appli¬
kanten . Aus Wunsch spec. Privat¬
unterricht . Eintritt jederzeit . Prosp .

gratis u . franco .

Hekelu .

Niederlage bei : Hutmacher ' s
Drogerie .

Ich habe mich in Oldenburg als

Rechtsanwalt
niedergelassen . Meine Wohnung be¬
findet sich Rosenstraße 38 .

ür. M . Kordes.
Hochelegante seidene

n

in nur neuen Facons .

B . H. Biihrmau«,
Wilhelmshaven .

MW
Durch den täglichen Gebrauch der

^ lsnüIin-Sekstelöliiiileli -Ufö ^
von Bergmann L Co . in Dresden ,
erhält man einen zarten , blendendweißen ,
sammetweichen Teint . Vorr . L Stück
50 Pf . in : K . Kutmacher ' S Drogerie
und bei W . Moriye , Roonstr . 75 in
Wilhelmshaven .

für junge Leute .
Logis

Altestr . 24 .



SsSÄKvL aller ^ rlen ,

E
"

WAGHZlZV ,
-

WA

^ krstvlLv ,
«^ L/kSÄ'n
lödsnäs Lröi)ss unä ZuravML
liefert z

' öäes tzuantuw LU tltzU kvlortaMU unä erdittet siell
I'66llt klÜIlXOitküfO LSSttzllUUKVU

Hern » . LroLvoko » ,
Kodr . Virk8 Medk .

^Geschäfts -Eröffnung .
Den hochgeehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und

Umgegend hiermit die ganz ergebene Anzeige , daß ich mit dem

heutigen Tage eine

sWeiios« L LoMirei
in dem Dräger

'
schen Industrie -Gebäude und zwar Peterstr . 84, '

eröffnet habe .
Meine Back -Einrichtungen , die durch ähnliche Anlagen

selbst in den Großstädten weder erreicht noch übertroffen werden ,
befähigen mich , gute Brot -, Semmel - und Conditorwaaren zu
jeder Tageszeit und in jeder Menge frisch zu liefern .

Ich lade zur Besichtigung meiner Oefen , Apparate , Ein¬

richtungen rc. ein und bitte um gefi . rechtzeitige Bestellung der

Festkuchen , sowie des lausenden monatlichen oder täglichen , auch

(halbtäglichen und stündlichen Bedarfs an Bäckerei - und Conditor¬
waaren .

Mit vorzüglicher Hochachtung

9

Monats UMM
der

Gldenöurgischen Spar - und Leihöank,
am SO . Mai 18SS .

Casse -Bestand . . -
Wechsel -Bestand . -
Conto - Corr .-Debitor .
Essekten -Bestand . -
Verschiedene Debitoren

Motivs .
Mk . Pf .

27,464 83
592,256 —

2,157,942 22
111,924 29

63,138 03

2,952,725 37

D » 8 8 I V » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestand . 2,807,401 17
Conto -Corr .-Creditor . 115,750 10
Verschiedene Creditoren 29,574 10

2,952,725 37

Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .

Aktien-Capital M . 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .
Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :

bei 6monatl . Kündigung i/z "/g unter dem jeweiligen Discvnt der Deutschen
Reichsbank , mindestens , 2i/z , höchstens 4 »/ , Zinsen f . I .

bei 3monatl . Kündigung 2i/z °/g Zinsen f . I .
bei kurzer Kündigung 2 «/g Zinsen f . I .

Oldenburgische Spar - und Leihbank .
lil » al « H il Ir61 rii 8Itr » vSir .

L » LIvs8 .

I7oräsöödLä
Auf Station Carolinensiel (Harle ) direktes Einsteigen vom

Waggon in den Dampfer . Prospekte versendet
Die Va - e - ipektion .

Kr«8M VMM

Wilhelms-
hllvener Uekeins

auf dem äußerst günstig gelegenen Festplatz im
Sladllheil Elsaß

am

Somckz , 13. , Mülital;, 13 . mid MrnjiG
14. Jum er.

I *
roKrÄium .

1 . WGsLüaZs :

Mittags 1 Uhr gemeinschaftliches Diner im reich dekorirten

Festzelte (woran sich auch Damen und Nichtmitglieder betheiligen
können ) . Nachmittags von 3 bis 4 Uhr Königsschießen nach der

Königsscheibe . Von 4 bis 7 Uhr Prämienschießen nach Festscheiben ,

währenddem Concert im Festzelt . Um 10 Uhr Abends Proklamation
und Dekorirung des Königs unter Betheiligung sämmtlicher Mit¬

glieder .
A .

Nachmittags von 2 bis 6 Uhr Prämienschießen nach Fest¬

scheiben. Bon 3 Uhr ab Concert im Festzelt . Von 5 Uhr ab

Kinderball und Volksbelustigungen Für Ueberraschungen und Ver¬

gnügen der Kinder ist bestens gesorgt .
s .

Von 2 bis 6 Uhr Prämienschießen nach Festscheiben . Bon

3 bis 7 Uhr Concert im Festzelt .

An allen drei Festtagen :

eginn des Aalles
Abends 8 Ahr

in dem elektrisch beleuchteten Festzelt .

K M m Ser v » WIg
Entree für Tänzer 2,00 Mk . , Nichttänzer 0,50 Mark . Entree zu

den Nachmittags -Concerten am 1 . und 3 . Festtage frei .

AM
- 2 . 2S

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

1 ) 61 ' VNI ' 8lN II < I .

M . Die Restauration im Festzelt ist Herrn Hotelier Vor¬

sum übertragen .

ging iiokeiirollefn.

I .
ausgeführt von der Kapelle des 2 . Seebataillons unter persönlicher

Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Rothe .

AW
"

8vI » L KSHväMt « « « Klearmn «

Entree 40 Pf . Anfang 8 Uhr .

W . Konsum .

In

KilWIMW
wurde mein Lager bedeutend comple -

tirt . Alle Sorten von den billigsten
bis zu den feinsten sind aus Lager .

ö . V. kl . selten .

Aiiheimlich
war die Wirkung des Pnleelin unter den Wanzen , die ich in meiner

neuen Wohnung vorfand .
Königsberg , C . Wiese ,

tödet radikal : Motten . Flöhe , Läuse ,
AI 8 HZ ZA RN Wanzen , Fenerküfer , Fliege », Amei¬

sen, Blattläuse re .
' Allein echt bei : Rich « Lehman « und Hngo Lüdicke .

MM Krieger- mit
Kmjlsgcuojsrll

Nreeill
Nerrende .

Versammlung
am Donnerstag , den s . Juni
Abends 8 Uhr , im Vereins lokal .

Tagesordnung :
1 . Hebung der Beitrüge .
2 . Bundes -Fest betreffend .
3 . Wahl der Delegirten .
4 . Einladung des Banker Krieger

Vereins betreffend .
Der Borstand

Freiwillige

FeUerwehr .

Donnerstag , den 2 .
Abends 7-/4

uni d . I
hr.

Ueküilg i. M.
Hierzu haben die Kameraden der

Bürger -Abtheilung mit zu erscheine«
und üben bei genügender Betheiligung
allein Das Commando

Mittwoch , de» 1. Juni ,
Abends 8 V2 Uhr :

Gesell. Uemnim
im Garten der » Burg Hohenzollern

i I 4V . 2 . 8. A .
Mittwoch , 1 . Juni,Abds . 8U . , 14 . u . ^

Vorsin IlompS88.
Gk«eral-Nersllnmluvz

am Mittwoch , den 1 . Juni ,
Abends 8 « hr.

Um vollzähliges Erscheinen bittet
Der Borstand .

bsWleii-IimiiiiWg.
Die Anmeldung und Bezah

lung des gesammten Bedarfs a
Kohle « , Cooks und Holz findet an,

I . , 2. UN- 3. Juni ,
« —VVr « hr Abends

im Werftspeisehause statt .
Der Ausschuft .

Avankenkasse
der

Beamten - Vereinigmig
Hebung der Beiträge am 1 . , S . n

3 . Juni , Abends von 6—71/2 Uhl
im Werftspeisehaus .

Suche aus sofort
einen tüchtigen soliden Geselle « .

ZU . Lv » i » L » K -
Bäckermeifter , Bant .

Todes -Anzeige.
Gestern Mittag 11/4 Uhr starb

nach Zi^ jährigen schweren Leiden
meine inniggeliebte Frau , meines
Kindes treusorgende Mutter

Friedchen geb - Berndt
gen . Bergmann

im Alter von 29 Jahren , was
ich hiermit allen Verwandten und
Bekannten tiefbetrübt zur An¬
zeige bringe .

Bant , den 31 . Mai 1892 .
C . Stangenberg

nebst Tochter .
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , 2 . Juni , Nachmittags
21/2 Uhr , vom Trauerhause Annen -
straße 5 aus nach dem städtischen
Kirchhof zu Wilhelmshaven statt .

Der Gesammt -Auslage uns . heutige «
Nummer liegt ein Prospect des be¬
kannten Bankhauses Osear Bräunet
«. Co ., Berlin IV , Leipziger -
strafte 103 , bei, betreffend die
außerordentlich beliebten Rothen Kreuz »
und Weimarloose , deren General -Debii
obige Firma übernommen hat . WÜ
machen unsere Leser daher ganz beson¬
ders darauf aufmerksam .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß, ^ Wilhelmshaven .
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